
Unser Haus schafft Beziehungen.

Das Mehrgenerationenhaus in Lemgo ist kein
Wohnprojekt, sondern unterstützt das Zusammenleben 
der Generationen und Kulturen in Lemgo.
Unterschiedliche Projekte arbeiten daran. 
Ein Arbeitszweig kümmert sich um das große Themen-
feld „Demenz“.

Warum wir begeistert in Lippe
Mehrgenerationenhaus sind?

Das Mehrgenerationenhaus wird gefördert von:

Information. Beratung.
Austausch. Schulung.

Angebote zum Thema Demenz
im Mehrgenerationenhaus 
Lemgo

gemeinsam
unterwegs
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Kontakt: 

Sprechzeit:
mittwochs 15-18 Uhr

Silke Schmidt
Dipl. Sozialpädagogin (FH)
Fachbegleiterin für 
Menschen mit Demenz
Krankenschwester st
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Mehrgenerationenhaus
Echternstr. 12, 32657 Lemgo

Tel. 0 52 61 - 66 89 29
E-Mail:
silke.schmidt@mehrgenerationenhaus-lemgo.de
Internet:
mehrgenerationenhaus-lemgo.de



Demenzberatung
Beratung und Information für Betroffene und Angehörige
Im persönlichen Gespräch können Fragen zum Krank-
heitsbild, zur Alltagsbewältigung und zu Entlastungs-
möglichkeiten besprochen werden und sie erhalten 
Informationen zu weiterführenden Hilfen.
Termine nach Vereinbarung

Austausch
Der Gesprächskreis für pflegende Angehörige Demenz-
kranker mit parallelem Betreuungsangebot für die 
Betroffenen bietet Ihnen die Möglichkeit, sich unter-
einander auszutauschen. Dabei spielen die Erfahrungen 
und Probleme der Teilnehmenden pflegenden 
Angehörigen die entscheidende Rolle.

Die Treffen finden an jedem ersten Montag im Monat 
um 15 Uhr im Gemeindehaus der ev.-ref. Kirchen-
gemeinde St. Pauli Lemgo, Echternstr. 18, statt. 
Das Angebot wird von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Mehrgenerationenhauses und von Diakonie 
ambulant begleitet. 
Um Anmeldung wird gebeten.

Unsere Angebote im
Mehrgenerationenhaus

Beratung und Austausch Information und Schulung

Die Anzahl von Menschen mit Demenz in unserer
Gesellschaft nimmt stetig zu.
Die Krankheit stellt eine große Herausforderung
für alle betreuenden Personen dar. Vor allem die
Angehörigen sind enormen Belastungen ausgesetzt.
Oft fühlen sie sich mit diesen Aufgaben allein
gelassen. Niemand kann dies so gut verstehen wie
Menschen, die in einer ähnlichen Situation sind, die
selbst täglich erleben, wie schwierig es sein kann,
jemanden zu pflegen, der einem nahe steht.
Gemeinsam mit seinen Kooperationspartnern
möchte das Mehrgenerationenhaus Erkrankte und
pflegende Angehörige durch Information, Beratung,
Austausch und Schulung unterstützen.

Informationsveranstaltungen
Zweimal im Jahr bietet das Mehrgenerationenhaus Infor-
mationsveranstaltungen zu pflegerelevanten Themen an. 

Schulung für pflegende Angehörige Demenzkranker
Die Schulungsangebote richten sich an Menschen, die 
ein an Demenz erkranktes Familienmitglied betreuen 
oder pflegen und informieren
• über Hintergründe der Erkrankung,
• wie Sie mit der Erkrankung umgehen können
• wie Sie den Alltag bewältigen
• über die Hilfe durch die Pflegeversicherung
• über Entlastungsmöglichkeiten.
Die Angehörigenschulung wird von der BARMER GEK 
finanziert und ist für Sie kostenlos.

Rufen sie uns an und fragen nach den aktuellen 
Terminen!


